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Inhalt: Geschäftliche Mıtteiulungen un: Anwelsungen des Pu-zäzu

Puzur-Assur.
Wenn das Haus des Karawanenausrüsters den Puzur-AsSSur mıt

Weızen gesättigt hat, qo]] den entsprechenden Betrag der Stoffe
abwägen. Und 7 W qo[] 1e8s der Oberste der Leute abwägen.

Eıne Angelegenheıit, dıe der Oberste ber dıe Pferde mıt Pu-zazu
hat, aal Puzur-Assur erledigen. Die nämlıche Sache betrifft BI I8,

und B I: Z 2904
Anwelsungen ber Leıiıbröcke un! Weızen.

Umschrift.
13-na puzur-a-Sur q1-bı-ma “41ı1m-ma PU-Za-ZU-M3a Q,- 83 bıt

a-la-hırnım Su-ma N  u..  t  a_  tam u-Sa-  De-11- 6a38 B1 >subatı h1 tı

S11 d1i-Su-um N 2,-A1-1 $kaspım S9, 1-Na ba-ar-gä ’Sa-ga-lam Q @-
HI-U-nı 814 39 7  Sal  >M  -& /  a  -D@e-T|  3 AL  a-SUur 9a-hı-Su Iu Sa ha-bu-a-Su
107r -h1 sa-bı-ım -q1-1l-ma  >N  S]  >N  a- 11 kaspam mane 1-Na bıtım bi-tim

12a-m1-ım Su-ul-ha-ma 14a_d  1 Sa-Tam rabı 3S1-SE-@E L a-wa-tam
S1-T1-2 16H-su-uh-ma 1-Na, ha-ar-pı-Su 17H-ta-t  am s1-1p-täm 181u
nı-11-q1 ku-ta-nı 191-na dur*-hu-m{i-1d bıt kä-rı-ım 20n a-ad-a-ku
äu—m_i la-pı-ıt 213-ma-kam 1-A1-2-SUrTr mer dan-a-Sür 22 1-kKu-pl-a
mer a-kı-a=-a 23 |u-uk-ta-ı-nu-ma 249 _Sgr subatu h1 tu d ENUNIT-
kum-ma 2641-ır-t1-ka 1-L1-kam 27/9-Sa-me-ma ü-tu-tum 28  S39 Wa-ar-

Ka 1-Odi-nu-n1ı-ku-nu-Fi-nı 29173,-a ] ma-dam 30]a-ap-ta-at a-ma-kam
3la-na a-lä-hi-ni kı-nu-tim ö2  sa 1a nı-Sa-hu-tu pua  >N  e 331

1/ Iu-uS-bu-n1i-kum 34 Su-ma I
fa 39 ] ga-ta.
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Übersetzung.
17u Puzur-AsSsSur Sase ?folgendermaben (Sprach) Pu-zazu.

Was 3 ıe Angelegenheıt des Hauses des Karawanenausrüsters %
?anbelangt, (SO) >o10 ıhm, öwenn 4a7r dich 3mı1t dem Weizen 4 ge_
sättıgt hat, das Aquivalent dse1ner Stoife. un W aS 6das Sılber
Sanbelangt, das 4<1@e aufgefordert worden SINd 61m arga 7dar-

zuwagen, (SO) 10 äBt der Oberste ber dıe Leute Sentweder das
des Kasum und des Asgsur-beli. IsqeInNes Bruders, der das des
Habuasu L0darwägen, und 1ochicke 111 () Mınen Sılber nach
121enem ı11 Hause. 13 Gew1b. (es geht um) deınen Namen. Du bıst
meın Vater 11 Was dıe Angelegenheıt des Obersten ber cd1e Pferde
anbelangt, 16entferne L5dıje 4a6 VO  S MIr 16 Von se1lnen HKrst-

lıngen 18werden WIT 17 Weı1zen al 18YZinsnehmen. Leıbröcke habe
iıch 19nach Durhumiı1d 1M Hause der Bezirkshauptstadt 20gehetert.
Meın Name ist notjert. 21 Möge dort Idı-AssSur, Sohn des Dan-

ASSur, 2211nd Ikuppıa, Sohn des Akıa, 23es bestätigen, 25und

mOögen s1e, 24wo dıe Stoffe nachgewlesen werden, 250ır dıe Stoffe
geben 26 Möge eıne Nachricht M1r zukommen. 7Ich höre, daß
der Weızen, 28den INa  S ıhnen ach MIr egeben hat, 29g lles,
Was (da 1st), 30eIngetragen ist G1b 30dort 31ahrlıchen Kara-
wanenausrustern, 32.dıe WIT nıcht drängen sollen 33 \VLöge 1e dich
sättıgen mıt Mıne un:! Mıne, 349der WL nıcht mıt Mıine
und Mıne, (SO) 35mı1t eınem Teıle

Erläuterungen.
%. Pu-za-zu. Ist dieser Name, der bisher als Bu-za-zu gelesen

ıst, als Pu-za-zu lesen ® Kr ist; zusammengesetzt A US Pu un Z9ZU
un! qoll etiwa sovıel besagen alg ‚‚der Mund, der sıch entzweıt, der einmal,
S un das anderemal redet, W1e eSs Jedem behebt. a lso unzuverlässiıg”‘.

und 31 a-la-hı-nım. Ferrıs Stephens, Personal
i Cappodocıa hat F1 alahinu als KEıgennamen verzeichnet. Daß eES

aber eın Kıgenname Se1INn kann, erhellt AUS (F IL: 15, ( che alahinu
mehrere sind : 6a-nu-m1 ’a-lä-hı-nu-um O-YiS18-täam SET1 -81-N1 -

Su-nu-ma. Des Weıteren g1bt eSs auch e1In rabı alahınım. Cal 17
(J Lewy, No 188, 181) 5a-na man kaspım 6su-bu-na-

ah-sSu mer Säa-Tra-ma rabı Br  a-lä-hı-nım G 9, rabı gi-kıztım S5qa-ta-
tum Daraus erg1bt sICh, daß alahınum eın Kıgenname ist,



128

Im Reallexskon der Assyreologtie, and 4.599, sa ÖOpitz: 35
der Alahıinnu, der Ofters mıt dem T1Q u (? —” vereınt vorkommt, eiINn
Beamter ist, bleibt zweıfelhaft . 66 Jedoch welst auf Beruf ONn
Leuten hın, ‚„„‚über denen 6CIn rabı steht; Die KEndung 11 1ST entstanden
AUuSs an das unter Kınfluß des scharfen h geändert 1ST Die
Kndung an bezeichnet den der dıe Handlung der Grundform auUusühbht
u1eb der dıe Handlung, durch Saraqu angedeutet AUuS-

übt Verkäufer Oln ‚„„‚geben verkaufen Alg
hinu wırd vielleicht VOoO  b aläahu abzuleiten SeIN und bezeichnet deshalb
den der dıe durch aläahu ausgesagte Tat ausübt Im Arabıschen exıstiert.
G1n Stamm Ja ‚„„das Kamel überladen Assyrischen kommt das
Verbum [11UT 171 VOT uUunNn!: bedeutet reiıch be°laden SC bedeckt SeIn
versehen Sein Dıie Grundbedeutung möchte a,1sO etwas WIe ‚‚beladen
befrachten‘‘ Sein Der alahinu wırd a 180 Se1in der belädt befrachtet
C der das Kamel belädt, ein ‚‚Karawanenausrüster‘‘ ? Außer der oben
genannten Stelle kommt der alahinu och VO  H E 4 29 63, O,
13, 21 157 29 F 87, 26; 0O& 300

ta »  CS bı iıt Stat CONSTT Von taswatu Das un wech-
seln kappadokıschen Tafeln sehr häufig

Barga südlıch Von Aleppo Vgl ().[1; 1927 Sp 89272 Bo
1H.3: 13

käa--Sl.. Lewy K 36, 16 hest S1- und über-
etz ‚, Werkmeister‘‘. Ich zweıfle, ob INnan eES cht qls Kıgennamen lesen
und annn m1T dem gut westsemiıtischen Namen vergleichen soll
der unter anderem gefunden wırd ı Inschrıiften ] den Begräbnisgrotten

Suüd-Palästina be]l eth--DJebrin, 13D; AD gefunden wırd.
Der Name ist also q s W est- Semitisch belegt.

Eıne welıtere Frage ist ob das cht durch das assyrısche S wıeder-
gegeben 1sSt und MNan also S11 Z lesen hat Dann gehören azu auch
dıe zusammengesetzten Namen a_ I1T 43% Ö, W as ann be-
deutete asSsu- AS  9 „„KOos ist eiINn Arzt‘‘ Weıter könnte INan dann iragen,
ob mıt Vokalnuancierung der Name Kil-_Sa_ A& ku- 1 } 162 4;

IT 162 nıcht dazugehört. Weıter hängen ann damıt auch dıe
Bıldungen m1 kusum UusSsSamıme W1e ku 3D 3

Bl 4, D „„Kos 1S%T eiIn Atzt”®, un - Z BIL 207, Z
L, 4, 17; ‚„Kos ist CIM Löwe‘”, Was parallel geht mıt wN.

Dann ist auch dıe Krage, ob INa  S 16, cht Ka U- lesen soll,
un A Kıgennamen anzusehen hat Kıs Ware annn auch ‚„‚Kos ist CIMn
Löwe  : Unter welchem KEınfluß dıe Vokalnuancierung steht, ist augenblick-
ıch nıcht nachzuweılsen, da INa  > dıe Herkunft ach verschıedenen Orten
un! Bezırken cht nachweıisen kann Kınen Namen d_sl.. findet Ina
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auch be1l Clay, Personal Names o} (Vassıte Peruode, Vol ( Yale Orzental
SENLES, Eesearches), 180

12 Su-ul-ha-ma. Vgl Meer, Une Correspondance COMMET-
crale ASSYNLENNE de Canppadoce,

16 Vgl für dıe Lesung ha-ar-pl-Su, Lewy, 172
kazal ma-dam. Adverhlaler Akkusatıv. ‚„Dıie Menge‘‘,

‚‚alles, Was gıbt”. Viıelleicht ist hıermıt dıe aramäılsche Zusammen-
Ssetzung a \/< verwandt.

BIN T
Inhalt: Mıtteilungen un Bıtten des Pu-zazu Puzur-AssSur.

Die EKEseltreıhber sınd cht gekommen. Man soll das le1 mıt dem
Kupfer e1ım Aufseher untersuchen lassen und es 7i Pu-zazu bringen
lassen.

Man hat dıe Fesseln, VON denen Puzur-Assur geschrıeben hat, ın
Gegenwart des Pu-zazu gelöst. Vergleiche dieser Angelegenheıt BL

6,
Möge Puzur—Aééuf Nachrıichten schicken ber d1e Angelegenheıt

mıt dem Obersten ber dıe Pferde Vergleiche a7zu C 1L, 50, 1A1t::
B Ö, DI{E

Umschrıft
13-na puzur-a-sur Q1-bı-ma 2ı1ım-ma PU-24-2ZU-H13 AI 339,-|9-

du-wa-ar 4a3-na {(1A7r-01-3 ta-ra-abh 5S5ma-h1ı-ru-uü 4a(d1i-n1 I e-TU-

bu-nım-ma S1um-ma anı - Kkıl-ma SN  a-as-pur-ma  ] anakam 1S-1; SarT1-
1-N1 ba-ru-ım 9Ju-Si-ti-q ü-nım 3,-hı 9,-ta, 10 he-11 Q DBR 1-h1-1ıd-ma
117 ilu Sameı me  31 tup-pl-1ı 12£$9-Sa-me-uü Su-pur-ma Banakı kı ma- 13
ta-11-e-U 1414 -Se-r1-bu-nım-ma 15 ha-n1ı-a-ma ab-kam 169-hı 9,-Ta
ma-nım Sa-Nnım L/a t93-kal ı-hı-1ıd-ma sü-ha-ru 189-ma-kam umama
raba 1a 1-bı-tuü 19 ha-ra-nam 1-SU-NUu-  61 a-na-ku 2409 (Tr 613a
ma-sa-ku 21 he-er-t1 S9, ta-as-pu-Ta-n1 111 pa-n1-a DE  n  u-sSe-Ta-Aam 23 9,-W9-
t1 Sa-tam 2479 hı S1-SE-E ma- la “°Lag-Mu-Iu (r-tas-ka 2611-11-kam

Übersetzung.
17u Puzur-Asäur SasCc *folgendermaßen sprach) Pu-zazu.

*Mögest du meılıner Angabe gemä S 711 Saldıvwar Anıcht hinem-
gehen 5 |)ıe Eseltreıiber sind bıs Jetzt nıcht hıneingekommen.

RIENS OÜCHRISTIANUS. Dritte SerTie N-EL U  Q
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6 Wolgendermaßen sprach) ıch 7130 ıch (eine Botschaft) schicken,
9daß INa  - /’das Ble1 Smuit uUuNnseTe Kupfer beım Aufseher 9wW0T-
übergehen äßt Du bıst meın Vater 10Du bhıst meın Herr. b
acht 11Am Lage, dem du meınen T12 1lyernımmst, chıicke
(eime Botschaft), damıt 1öman das Ble1 1e] dır 1egt, 14hın-
einkommen äßt Se]1 M1ITr treundlıch und brınge (es) IN1T 16Du
hıst meın Vater Welchem andren 1730911 iıch vertrauen. b acht
Die Diener 180901llen dort nıcht ange Zeıit verweılen. 19 | ‚ae8@ S1e
abreısen. 20 )einer. Angabe gemä WEr 19ıch selbst 20da 21 ] )iıe
Fesseln, VO  > denen du MI1IT Bericht geschickt hast, 2231nd In meıner
Gegenwart gelöst. 26 Möge 25deine Nachricht 2311 er Jjene An-
gelegenheıt 24des Obersten ber dıe Pferde, insoweıt du S1@e El -

ledigt hast, 26mır zukommen.

Krläuterungen.
MA=-Ki-rH-0 Vgl Lewy, KF 6, 12,
Da-nı=a3-ma Impaertiv VON banau. Vgl Lewy, KT

14.21. 8. 14.
f 19 ha-ra-nam 1-SU-Nu- (G1b ıhnen den Weg, deshalb laß

S1e abreisen.
D be-er-t1. Man sıeht 1m BFE 1 6, 14, Wer ist Warum

a ber dıe Fesseln angelegt werden, erfahren WIT nıcht Es ist e1in T1e
VO  a Adad-sululı Puzur-AssSur. laina puzur-a-Sur g1ı-bı-ma äım-ma
da adad-suüu-lu-Iı-ma 1 N Uu-Mi 39 na-as-par-tam 4qa-na BÜ-TNENHNS-
ha-dım Q, - erım ü-l1ä-pı-ta-ku-ni1 1-nNn2a 6Sa-nım-ma mMım m 1-
1 m subaätı hi 54 emere h1 San  >N S &28 dur-
hu-mi-1d Saa  b  >N  x J  9 1lnı-Mm a a-Na:-ku-ma ma-d1 erım 1010
belate Iu SU 1-ku-pi-a Iu G 9, Hsubaäate hı-t1 ka a -Da-ra-rıum
12 |  a 1ı-ba 1ılum-ma 1-na Sa-nım-ma B ümım m 1-ım S39 e-Tuü-B5Bu
14be-T1-tim N  1-S1-k1=-1n-ma Bat-haı-a-ma a-tal-kam 164 A 1-nNı A -
wa-tum D  s >  m  n  S ‚Z Puzur-Assur Sage “folgendermaßen
(Sprach) Adad-sululi dAm Tage dem ich dır eine Meldung 4nach
Burushaddum ın bezug aut das Kupfer geschrıeben habe, Shabe ich am
6andern Tage ıhre Stoffe und ıhre <e] durch meınen Iransport

Durhumid weıtergehen lassen. *Folgendermaßen (Sprach) iıch ‚, Vıel
Kupfer 1010 Talente ZU. Teıl VOI Ikuppia, ZU Teıl VON lıhren Stoffen
habe ich dır gebracht. 12 ] eıder (z0ttes sınd andern 1 T’age, ach dem
iıch eingetroffen bın, l14die Fesseln angelegt worden. 15Stehe aut UunN! omMmm
16 ])ıe Sache ist, bıs Jetzt cht 17ın Ordnung gebracht.‘‘ Puzur-Assur hat
dıe Sache dem Pu-zazu anvertraut, un in gelner Gegenwart sınd dıe
Fesseln gelöst worden W1e AUS BTF I 2, 21 erhellt.
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BI 30
INn Aalt: Mıtteilungen des Pu-zäazu Puzur-Assur. Weıl Pu-zazu sıch

genötıgt sah, ach Kanıs abzureisen. hatte se1ın Ble1 un das des Puzur-
AÄAs  SUr dem Ih-wadäaku gegeben, damıt dieser für Kupfer austausche,
un es he] der Rückkehr des Pu-zäzu ıhm abtrage. Beı der Rückkehr
wollte Ilı-wadäku das Kupfer nıcht geben un: auch dem Puzur-Assur
nıcht schıicken. Puzur-Assur ol Jetzt nehmen, Was nehmen ist, Pu-
ZAZU ist alg Kaufmann bezeichnet, der das Kupfer ın Kmpfang nehmen
soll Ih-wadäku ol einen Kaufmann bestiımmen, den ll Ih-wadäaku
hat 7wel Stellvertreter genannt un:! das Kupfer einem andern Kaufmann
zugewlesen. Jetzt schaut elnes Prozesses ach Pu-zazu AUS.,

Kr hat 1star-gıstum gesagt z OX werde den Pu-zazu mıt Mıne Sılber
belasten‘

Umschrıft
1a-na puzur-a-Suüur g1-bı-ma 211m-ma PU-24-Z2U-IM3 1-Nu-Mm1 3a_

Na ka-nı-1ıs Sa-sü-ha-ku-ma 49-11-ka-nı anakam Iu 1-a-am 5111 Kil=
a-amnı AIl ıl-wa-da-ku 60-71-1b M-mMa a-Nna-ku-ma 9Q,- (9=0H=
ra-nı ETa damgam e-pu-us-ma S ]ı-ım-hu-ra-nı 1E 9ra-N]-ıS
a-tÜü-ra-nı 1a 1-bı 1011um-ma e-er-Su-um 1-sa-ab-ta-nı 11ıS-tü OD
5ı-1 110-7132 a-na-ku-ma 12aram Iu 1-a-am Iu 49, puzur-a-Suür
13 di-nam-ma AI bu-ru-us-ha-diım 1415 .h-1k-MmMa kaspam mane
151u A puzur-a-Sur Iu 131 lı-pu-us 161-ta-pa-la-nı-ma Su-ku-
ur-tum 171-ta-AaSs-kan-ma arhe kam —N arh kam 182-süu-hu-ur

1-Nu-Mm1 S ka-n1-ı1ıs An erım *0£fa-as-ta-na-päa-ra-nı 213-q1
>2  —  >N w  >N  p  >M  ALn ?2a,4-b1ı-Su-um n_ a-Na-kıl=ma 2SaTram Iu

o  -@|-Su-um  o  >N N 1941 24071-1 ta-da-nam I 1-Mu-a 25 ku-a-tı
Se-bu-lam 1a 1-Ml1-a 261 S1-1T erım ır-ta-na-bı-ıs 27 me-1h-1k erl
1-ma-h-1ık 28 ]  9 na-tuü-ma r1-19-Ma-am 29u_1 3-Na-d1-1 11-Ma A

na-ku-ma 30HAa-N1-Sa-am bu-la-tı ga-tı $1Huzur-a-Sür 49, sa-ba-tım
h-1s-ba-at 32,-h1 t1-ır-ma AIl U<  b  -1p-T1-1m 38 ra-Me-N1 as-ku-un-ma
S$411m-ma a-na-ku-ma ETam Iu 1-a-am 35 lu >N puzur-a-sSur 39, a-Da-
Ikı-ım 367 pa-nı-a la-bu-uk ETa AIl 37 Sa-I9-du-a-ar pa-n1ı-a
383-hbu-ka-ma pa-nım ha-ra-nı-a 39t*am karam ü-ta-dı-3=:am a_

di qgäa-tı 40aram h-ıs-ba-at umn-InNna a-na-ku-ma 41e-_71-1b tamkaram
U *
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»S 11-b1ı-Su 4211-wa-di-a-am kı-ma Sa 19 -d11-2-ar 43a-71u-bu Ur-

kı-a-ma 442 Sga-ZU-uS-tam 11S-fa-71-7a-am arı ku-a-tı \ ia 459,-na
ra-bu-t1ı-nı j{ 71-17ema ETAaM A IL >N tamkarı 46 -he-e-ım 19 fa
kan u umam 1112a -All A IL di-nım 1-Se-a3-n1 47 AIl 1Star-q1-eS-tim
1S-pu-ra-am 111-11Näa SU-ut-ma o 12anam kaspam 48 Sıg lam
Da Ta-kı-Sa-nN1-Su a-we-lam t1-ım-Su.

Übersetzung.
17U Puzur-Assur SasC *folgendermaßen (sprach) Pu-zazu.

Am Jage, da 3Sıch ach Kanıs herauszureiıßen veranlaßt bın 4uınd
iıch hınkam, ich A4das Ble1, sowohl das meın1ge da q uch
das dem1ge dem lı-wadaku 6gelassen. FKFolgendermaßen sprach)
ich ; .BIs Iıch zurückkehre, mach gutes Kupfer, Sdamıt 111a  >

VON mIr aufe  . eıtdem 9ıch AUuS Kanıs zurückkehrte, 10 haft
mıch leıder (+0ttes das ett testgehalten. 11Nachdem ıch Ql1T-
gestanden bın, (sprach) ich folgendermaßen: ,5 mMI1r 12d9s
Kupfer, sowohl das meın1ge g lq uch das des Puzur-ASSur, 14d3r'
mıt ıch lIanach Buru:  haddum 14gehe, L1yHnd meınen (Gunsten
sowohl alg denen des Puzur-Assur 1410 Mınen Sılber mache.‘“
16 Kır antwortete M1r ‚„„‚Kıne Schließung (der Grenzen) 17 hat
stattgefunden..‘‘ SO 18shahbhe ich 175 der Monate verweılt. Am
Tage, da du 199118 Kanıs 20 wıiederholt (eine Botschaft) geschickt
hast, 1911m Kupfer, “Asagte iıch ıhm 21 Hini- der sechsmal, ol-
gendermaben sprach) ich 23 J ,assen WIT ıh das Kupfer brinsgen.
24EI' verweıgerte aber sowohl 23 m1r 24 meın Kupfer geben
25 w1e uch verweıgerte, dır bringen lassen. 26 Kır
fortwährend dıe Aufsıcht ber das Kupfer, 2811nd ist unmO0g-
lıch. < eınen esSCAIU iLber das Kupfer faßt 28 Hııne Klage
29habe ich nıcht erhoben. HFolgendermaßen sprach) ich 4_ Möge
30d71e and 31des Puzur-ASsSsSur SO 71uHerst meın Betriebskapıtal, Slrggg

fassen ist, ergreıfen.‘ 32 VMeın Bruder hat geantwortet, 331Cch
mache miıch selbhst 82.711m Boten 34 Wolgendermaßen (sprach) iıch
95  a ıch selbhest 34das Kupfer, sowohl das meın1ge 359 I das
des Puzur-ASssur, Was bringen ist, 36 hriınge. 37 Ich scelbst 38werde
36das Kupfer ach 37Saladuwar 8 hringen.‘ Beım Anfang meıner
Reı1ise 39 bın ich ZU Kaufmann bestimmt, bıs meıne and 40das
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Kupfer fassen mO0ge. Folgendermaßen (sprach) ich 12 Möge
außerdem einen Kaufmann nach seınem Herzen bestimmen.‘‘
Sobald 43ıich 1n Agladuwar angekommen bın, 44 hat 43 darauf
44 / we1 VT Stellvertretung estimmen lassen. Das dein1ıge sowohl
g Is das me1n1ge %Jegte für NSernN Obersten. {)as Kupfer
46machte 45 711 dem eınes 46andern 15 Kaufimanns. 461nd Jetzt
schaut AauUuSsS ach MIT e]ınes Prozesses. 48 Auch hat
dem IStar-qıstum (eine Botschaft) geschickt, folgendermaßen
(Sprach) 18 Verpilichte iıh 1/2 Mınen Sılber 481und

Sekel‘‘. (Kıs 1st) se1In Auftrag den Mann

Erläuterungen.
eWY, 24.7@

16 &UK - ur-tum. YA lesen un ann sakäaru
stellen ist und mıt Schließung (der Grenzen) übersetzen ıst, ist nıcht
klar Ks gıbt aber keiıne Parallelstelle oder aufschlußgebende Andeutungen
In den Brıefen, AUS denen 11a  = dıe Sache erhellen könnte. Vielleicht handelt

sich dıe Abschließung e]lnes Landes oder ein1ger Städte.
18 e  a-sü-hu-ur ist durch Vokalassımılation. A US r  a-sä-hu-ur ON G-

standen. Saharu ist e1n Synonymon des bıatum. Vgl Meer:
Une correspondance commercrale ASSYNLENNE de Cappodoce,

S 20 1T-t1-D1=I1S E VON rabasu „„‚sıch nıederlegen, siıch lagern .
Der rabısu ıst eın ‚‚Lauerer‘”. In kappadokıschen Tafeln e1ın Sachver-
walter, der auftf e]ıne Sache ausgeht. Hıer Ikönnen WIT a,1sO übersetzen, er

führt fortwährend dıe Aufsıcht ber das Kupfer.
i A  O> Vgl .Lewy, 189°

C& LEL 3ZO 0CC 39°
Der 'Text ist 7zweımal veröffentheht. Di1ie ummMmern sınd für beıde

diıeselben.
Inhalt: Mıtteilungen des Adad-Sululi Puzur-Assur. Obwohl eın

Schreıben des Adad-sululı &. Puzur- Assur 1st, scheıint doch CHS die
vorhergehenden Briıefe berühren. Adad-Sululı hat dıe Überführung des
QAu-IStar elner Kommıssıon. übergeben, wofür Ili-wadäaku ıhm das Knt-

sprechende gegeben hat, Was Pu-zazu 1n Agladuwar geschickt hat
etZ bıttet iıhn, oder 3() Mınen schıcken, ann werde alles, WasS

fınde, schıcken. Wenn eLWwWAaSs verloren geht, ist; Il-wadäaku haftbar. Man
ol l-wadaku festhalten des Kupfers, das schicken Vel-

weıgert hat Pu-zazu hat dıe Aufsıcht Sie sınd ın der Angelegenheıt des
Kupfers In Streıt geraten. Pu-zazu soll dem Ihl-wadäaku nıchts lassen, da
ıhm scheinbar cht trauen ist; Puzur-Assur goll nıchts zahlen.
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Umgschrift.
13-na puzur-a-Sur q1-bı-ma 2ıım-ma du Adad-su-Ilu-li-ma 33-d1

Q, <asS>-pä-ar-täm sa Se-ep C11-18tar ü-la-pi-ta-ku-nı Me-
eh-ra-at na-aS-pe-er-ti-im 6Si-a-t1 ı-L1-wa-da-ku ’ü-la-pi-täm-ma
An Sa-la-du-wa-ar® S1-1T PU-Za-ZuU ü-be-el-&i 91ı-na na-aS-pä-ar-ti
201-)i-wa-da-ku Iu kaspam 11920 mane Iu mMane 12ma- la t1-pu-
S11-N1 Se-hı-lam 13 a-na-ku ma-la UMa-ka-Su-du Iu-ra-di-ma 151u
1-a-um Iu Sa puzur-a-Sur 161 o  >N ilu Adad-su-lu-li 17kaspum
lı-h[a]-L-19-Su-ma 1811-bha-am 19a-na Puzur-a-Sur Iu nı-di-ıin 409
na-kam u S1-1T er1-ım 21 1-11-Su DPU-Za-ZuU 221 -1r-t1-bl-1s Se-bhu-lam
231a 174a sa-al-tü-um 24 1-na ba-rı-Su-nu 1:t1-D1:8 AA 1-Na ilu
Samdı“ tup-p1-1 26 ta-Sa-me-uü t1ı-ır-ta-ka S1-1T i-N-wa-da-ku
28  u  , A DPa-Za-ZuU lı-1ı-kam-ma 29me-ma U-Za-ZU IN  S  1 301-11-wa-da-ku
la 1-Zza-ma 31ıSt1 1112a wa-di-a-ma Sal-me-1ictar 4Na 32 ra-1a-  S1-
1a-1N: Sa-1-11 188 na-as ]-pe-er-t1-ım me-ma A, ta-Sa-qa-lam.

Übersetzung.
17Zu Puzur-A&Sur 5Sage; “folgendermaßen sprach) Adad-sululi.

3Was d1e Angelegenheit des Auftrages (betrifft), 4den ıch beım
Transport des Su-Iétar für dıch eingetragen habe, ‘(8So) hat Bl
wadäknu /tür miıch öclas Äquivalent Jenes Auftrages eingetragen,Sund iıch werde dem Pu-zäzu” nach Saladıwar Sschicken. “Laß
MIT 9dem Auftrag LOdes Ilı-wadäku "gemäß 11920 der 3 Minen
10 Sılber, *entsprechend 4A5 du emacht hast, schicken, 1dann
werde iıch alles, W3 14ich antre{ffe, herabführen lassen. 17 Sollte
das Sılber, lLö5das meln1ge der das des Puzur-ASSur 1L61m Trans-
port des Adad-sululi '’verlorengehen, 18dann werden WIT as
Herz 194 uf Puzur-Assur setzen. ı2 Haltet; iıhn 20hljer zurück Wegendes Kupfers. 22 Wohlan 21 Pu-zazu SO fortwährend die Aufsicht
haben 3r verweıigerte (es) ZU schicken. 4S ist Streit 27 wıischen
eıden entstanden. ° \Löge Tage, du 26meıne Briefe *5 hörst,deiıne Anwelsung 27Zu Ilı-wadäaku 281und Pu-zäazu kommen. 29 P1-
Zazıl sol] nıchts be1 30 [ ]ı-wadaku lassen. 3IZu WGSSéII Obhut
angedeutet 18t, S2frage 31den Salme—létar 321n Betreff dieser SaNZenAngelegenheit. 33 Von dem Auftrag sollst du nıchts zahlen.



F  NF KAPPADOKISCHE GESCHÄFTSBRIEFE 135

Erläuterungen.
7ı 18, 19 lıbbam nadäanu AanNna, ‚„das Herz geben an  . Übertrdgen ;

‚„‚seıne Hoffnung, se1n Vertrauen getfzen auf
D ist vielleicht ZU lesen (Sa ’na-a8S)-pe-er-t1-ım. Vielleicht hat

der Schreıiber 1er eınen Fehler gemacht oder steht auft der Tafel

( © #1. Aye
Tnhalt: Mitteılungen und Angabe des Pu-zazu AIl Puzur-Assur. Der

Brief scheint sıch mıiıt dem Inhalt der vorhergehenden 7zwel Briefe CHS
VAH berühren, obwohl der Zusammenhang der Tatsachen nıcht ganz klar
ıst. QAuy-Iötar und Ih-wadäaku scheinen ıntereinander verabredet ZU haben.
das Kupfer nıcht 4105 den Händen geben ZU wollen. Pu-zäazu ist ZOrN1g
geworden, und jetzt haben 1E€  a d  < Kupfer abgegeben. Pu-zazu hat Last-
karren gegeben. Die Sache scheıint sich ‚10 zZUu verhalten nach BI 12
W O WIT Zı ‘» und An buchstäblich 7ı 1  &z FE 3178 wıeder-
finden. Leıider ist J1ıe Mıtte BIN N abgebrochen, S() daß qd1e

TaNZC Sache nıcht recht klar st Sovıel aber ıst deutlich, daß das Haus
der Bezirkshauptstadt für {) Mınen Stücke Kupfer S dem Magazın(?)
entweder ur eine Bezirkshauptstadt oder für eıne einzelne Person hat

herausgehen lassen. Dem Puzur-Assur W  +  <  4, 1' befohlen. zZU nehmen. Pu-zäzu
besitzt einNe Tafel, dıe das +ericht Kanıs ausgestellt hat, und eine
Tafel mıiıt dem Siegel des Puzur-A&ur, daß jas Kupfer ıhr beıder Kupfer
ist Pu-zazu scheıint auch beım Anfang der Re1ise durch Puzur-Assur ZUI

Kaufmann. bestimmt Z gE1IN. Inzwischen scheınt Ilı-wadäaku und Su-Istar
das Kupfer mM Besıtz VAH haben und eES nıcht abgeben U wollen. Am Knde
hat der Pu-zazu eS scheinbar doch bekommen. Vielleicht fehlen ein1ıge Brıefe,
11711 en ganzZe. Sachverhalt Iclar herauszustellen. Der volle Zusammenhang
bleibt immerhın etwas unklar.

Umschrift
13-na puzur-a-Suür qg1i-bı-ma 2ıuım-ma pPU-Za-ZU-Ma a‚_.  S 3&

il-wa-da-ku 459 aS-pu-ra-ku-n1 m1-ma 511-ba-ka I 1-Päa-T1-1d 1S-t1
Su-1Star mer Iu-zı-na 71S-T1-18 1a e-La-wa 81-na wa-as-ha-nı-a
a-h-ku 9im-hu-ru-n1ı-ma 1L 11L S11-NuUu-ma 101S-+1 tar-ma  Y  18  S
i-ta-na-la-ah umam 118 - 11 a-INU-UTL - ILL 1° a-wa-tum S1-na
139 -C1 erım 43, tü-na-hi-di-nı '4gu-ü-ga-ku-ma 1-Na T  1583 -am-S
e-zu-bu 16 e-71-Qa-tım u_  a a-Hü-uk 17 eram 1IT-sSü a_ ume 111  D

187r3-me-n1ıl-na-du-ma 19e-71-Qä-tim ma- la 2944 r-A1-ka a-Ha-ak
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?°8tup-pa-am 9, beläte 22er1m S1i-kı-ım S9, 1-Na * wa-ah-Su-Sa-na
1-Na *4sü-hu-pi-ım la-qga-a-am 25 q a-bı-a-ti-nı tup-pl-a ?6n1-t1-a-ma
3i 7 tup-pl-a Syu-uk-na-Su-ma *8t1-ır-ta-ak-nu 2911-11-kam

Übersetzung.
17 Puzur-AsSsSur SasC *folgendermaßen (sprach) Pu-zazu.

Was 3dıe Angelegenheit des l-wadäaku anbelangt, A woruber ich
(eine Botschaft) geschickt habe (SO) ”möge deın Herz nıchts
fürchten. 6 Be] Su-L[Star. dem Sohn des Luzına, 7?hat dort
nıcht (insgeheıim) verabredet. SIn a  W  /a  Shanıa 9haben mıch Sdıe
Boten “ogetroffen. Folgendermaßen (Sprachen) S1e 10„EI' kommt
wıederholt Q1y-IStar. 1Mache dıe Zeıt ausfindıg.“ 12 ] )ıe Sachen
sınd nıcht richtig. 13 W9s das Kupfer anbelangt, woruüber du MIT
Auftrag gegeben hast, - (SO) habe ich gezurnt. Am 1 Tage, da

ankam, Löhahe iıch keiıne Lastkarren gebracht. 17 Sı]1e werden
das Kupfter abhlıefern ach ZWel agen 18werden S1Ee selbst
hıefern, un! 201Cch werde nach deiner gabe 191e Lastkarren
*0 bhrıngen. 26()ffne meıne aTtTe und 27 ]ege 21d1e aie hber dıe

Talente 22 Stücke Kupfer, velche 25du 2  2ın 23 WahsusSana 1m
4 Auflagerungsraum ( €) nehmen 2 heauftragt bıst, 261n melne
afel, ”S und mOöge iıhre Nachricht 29mır zukommen.

Erläuterungen.
1S5-T1T1-1S. Adver Von aSTU ‚4Uurx Stelle, dort‘®.

12 a-Wa-tium 1A >N  — Buchstäblich: ‚„Die Sachen sınd cht
diese‘“, a,1s0 „„SInd cht riıchtig"”.

17 17-SuU. Ks kommt auch VOT 0Ö [I1, 0, verschlıedene
Sachen einem andern abgegeben werden sollen. 2 m ı-ma a-nım 3011
C-CL-SU- U [ieses alles SOwIird INa  S Sanz bestimmt ablhıefern. Ich wollte

mıt dem Hebräischen 613 ‚„zählen, abliefern‘‘ ın Verbindung bringen.
Vgl Gesen1us, Hebrässches unNd. Aramiüässches Handwörterbuch, I1 ns),

7292%
2195 Angaben darüber findet INa  S In BI IIZ, OT 2ı m-

UZa ZU- Ma beläte 652 11 SS1-kam 1-nNna wa-ah-Su-Sa-na
4hıt kaä-rı-ım 1-Nna sü-h u-p1-ım 9]u — kä-rı-ım Iu
dım Sü-si-a-am puzur-a-Sür 1ä-qä-a-am ‘qä-bı-ü tup-pa-am
39 di=<in Sk a-Tr1-ım Ka-N1i-1  S a-Na-R N ü-kä-al tup-pa-am 39,
ku-nu-uk *” pulzur-a-Sür erum) eTr1-1-n1 (ü-k)ä-al.



UNF KAPPADOKISCHE GESCHÄFTSBRIEFE 137

°Folgendermaßen (sprach) Pu-zäazu. 47)as Haus der Bezirkshauptstadt 1ın
Wahsusana 2hat 45 Talente Stücke Kupfer 49118 dem Auflagerungsraum (
f3r dıe Bezirkshauptstadt sowochl als für eıne einzelne Person °herausgehen
lassen, un hat, den Puzur-Assur ‘beauftragt S(sıe) Zı nehmen. SIch habe
/dıe Tafel des Gerichts Sder Bezırkshauptstadt Kanıs 1n Händen, Iauych
besıtze iıch eine Tafel mıt dem Siegel des 1L0Puzur-ASSur, daß as Kupfer

Kupfer ist.
-pl-ım  *7  sü-hu Außer 1eTr Uun: B IIZ, kommt

auch VOL B} 160, 245 belate ETa S1ı-kam Bit ka-rı-ım
8ı-na -pl-ım  \n  -hu  n  Su a-l1ä-qı. BT Z *$up-päa-am 39 disın
kä-rı-ım G 9, H1 E 42  sa m 1ı-ma S  >M hurasım SE  ilu
adad 431 -pl-ım  L7  -hu  Z  Ssu S  Sanl  B BIZ 43 sü-hü-pl-ım
ilu dad 1-1ä-q1- 44 Sa-N1ı-a-am tup-pa-am 39 kä-rı-ım 4511 -
ql-a-am 39 mM 1ı-ma S  >M  el &-  5 hurasım 4659 Q .LB tal-ta-ap-tu

S - hu -1m ta! . —— In allen diıesen Stellen nhandelt esSs sıch offen bar
W  z eınen Lagerraum. Kıs ware a l1so abzuleiıten von sahäpu n]ıederwerten.
Iso eıne Stelle, 11a eLWAaSs nıederlegt, eln Lagerraum.


